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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

lassen Sie mich als erstes der Gemeindeverwaltung danken.

Einen Haushaltsentwurf schon am Wochenende vor der ers-

ten Finanzausschusssitzung zu lesen war eine Erfahrung

die es schon lange nicht mehr gab. Ich hoffe das sollte An-

sporn auch für die kommenden Jahre sein.

Ich war sehr gespannt was der Haushaltsentwurf enthielt.

Unser Bürgermeister hatten in den vergangenen Wochen

schon viel Pessimismus verbreitet. So war ich sehr über-

rascht als ich das Zahlenwerk studierte.

Wir haben einen ausgeglichenen Rekordhaushalt zu bera-

ten. 22,4 Millionen Euro stehen zu Buche und das ohne jeg-

liche Kreditaufnahme. So einen Haushalt kann man nicht

ablehnen.

Dieses ist äußerst positiv und zeigt die hohe Wirtschafts-

kraft innerhalb der Gemeinde. Durch weitere Industrie und
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Gewerbeansiedlungen soll dieser Trend weiterhin gestärkt

werden. Dafür wird in diesem und auch in den nächsten

Haushaltsplänen gesorgt. Um Zukunftsinvestitionen zu tä-

tigen muss das Kapital erst erwirtschaftet werden. Das ist

im Rat der Gemeinde Konsens.

Dazu müssen aber auch alle Leistungen die Bürger von der

Gemeinde erhalten einen angemessenen Eigenanteil ent-

halten. So müssen Vereine die Zuschüsse beantragen Enga-

gement und einen erheblichen Eigenanteil aufbringen um

diese zu bekommen. Für alle weiteren Leistungen der Ge-

meinde gilt das gleiche. Ob Bestattungen oder Pässe, ein

voller oder anteiliger Beitrag ist zu entrichten. So auch im

Kitabereich, um schon mal auf einen weiteren Tagesord-

nungspunkt hinzuweisen.

Nun zu einigen Einzelheiten des Haushalts-

plans:

Das Dauerthema Feuerwehrmuseum wird dieses Jahr um-

gesetzt. Hier konnte eine hohe Summe an Zuschüssen ak-

quiriert werden, dafür unseren dank an die Verwaltung.

Andere Maßnahmen stehen auch noch auf der Agenda für

die nächsten Jahre.

Da ist die Renovierung des Hallenbades mit Kosten von

mehreren Millionen, weiterhin der barrierefreie Zugang des
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Bahnhofs und die Erneuerung des Bahnhofsumfeldes mit

der Dampflok, die Errichtung der neuen Mitte Salzbergens

im Zuge der Dorferneuerung und der Ausbau des Sportplat-

zes mit der Verbesserung der Parkplatzsituation. Hier sollte

man eine vernünftige, sparsame aber allen Seiten zuträgli-

che Lösung finden. Einen Kostendeckel aufzustellen ist in

der heutigen schnelllebigen Zeit meistens vergebliche Lie-

besmüh.

Des weiteren sollten wir die vorhandenen Sportanlagen pfle-

gen, erhalten und ausbauen.

Den Plan eine neue Sporthalle in Holsten zu bauen unter-

stützen wir.

Gleichzeitig ist es unser Wunsch die erneuerbaren Energi-

en in Salzbergen kontinuierlich auszubauen. Für das Jahr

2025 sind Gelder für den Aufbau der PV Anlage an der

Oberschule eingestellt. Wir hoffen das die baulichen und

statischen Probleme bis dahin aus dem Weg geräumt sind.

Leider wurde unser Antrag auf Bezuschussung von Balkon

PV Anlagen von der Mehrheitsfraktion abgelehnt, das be-

dauern wir sehr. Es wäre der einzige Punkt im Haushalt

gewesen der auf den Klimawandel abzielt.

Für die Wärmeplanung wurde schon in diesem Jahr eine

Förderung beantragt, wir hoffen dort zum Zuge zu kom-

men. Diese Planung ist ein nötiger Baustein für die Ener-

giewende.
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Nun noch ein Ausblick in die Zukunft:

Leider sind die Pläne einer Wohnungsbaugenossenschaft in

Salzbergen nicht mehrheitsfähig.

Wir müssen den Wohnungsbau in Salzbergen forcieren, da-

für müssen die Bebauungspläne durchforstet werden um

mehr Wohnraum zu errichten. Der Ausbau von Dachgeschos-

sen im zentralem Ortsgebiet und Reihenhäuser in den Bau-

gebieten wären ein Alternative zum Einfamilienhaus. Dazu

sollten wir im nächsten Jahr dringend eine GEA Sitzung zur

Diskussion anberaumen.

Ein weiteres Zukunft Thema, das für uns wichtig ist, ist die

Abschaffung der Straßenausbaubeiträge und deren Finan-

zierung. Die Hausbesitzer werden in der Zukunft für Däm-

mung und Erneuerung der Heizung viel Geld investieren

müssen. Da können sie nicht auch noch alleine Straßen-

ausbaubeiträge bezahlen. Wir werden im neuen Jahr einen

Vorschlag unterbreiten wie diese Kosten auf alle Schultern

verteilt werden können.

Weitere Aufgaben, die die Verwaltung vorantreibt, wie der

Neubau des Rathauses und der Ausbau der Feuerwehr wer-

den viel Geld kosten. Wie das bezahlt werden soll ist noch

Zukunftsmusik.
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Nun zum Schluss ein Wort eines

Außenstehenden:

Ein Ratskollege aus Krzanowice hat bei seinem Besuch 2023

gesagt:

Salzbergen hat eigentlich keine Probleme, er hätte

gerne unsere Haushaltskraft.

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit
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